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Der VII. Zivilsenat des Bundesgerichtshofes hat am
26. August 1999 durch den Vorsitzenden Richter Prof. Dr. Ullmann
und die Richter Prof. Dr. Thode, Dr. Haß, Hausmann und
Dr. Kniffka

beschlossen:

Die Revision der Klägerin gegen das Urteil 
des 28, Zivilsenats des Oberlandesgerichts 
München vom 15. Juli 1997 wird nicht ange­
nommen.

Die Rechtssache hat keine grundsätzliche Be­
deutung. Die Revision hat auch keine Aus­
sicht auf Erfolg (vgl. § 554b ZPO in der 
Auslegung des Beschlusses des BVerfG vom 
11. Juni 1980 - 1 PBvU 1/79 - BVerfGE 54,
277).

Die Klägerin trägt die Kosten des Revisions­
verfahrens (§ 97 Abs. 1 ZPO).

Streitwert: 3.360.000,00 DM

Ullmann Thode

Hausmann Kniffka

Haß


	BUNDESGERICHTSHOF

	BESCHLUSS

	Dr. LanfrancoOSHHIiB' Via Bppmp	RflP

	U'y bliAu ~L K ov.^6 " -Uko 20336/9S




